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Stadt Kerpen 
Pressestelle 

Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
Postfach 2120 
50151 Kerpen 

Telefon (02237) 58-132 
Telefax (02237) 58-102 

 
 

Was gibt es Neues? Wie geht es weiter? 
Informationen zu Verlegung und Ausbau der A 4 
 
In regelmäßigen Abständen berichtet die Stadt Kerpen mit dem Landesbetrieb Stra-
ßen NRW und der RWE Power AG über den aktuellen Stand der Baumaßnahmen 
zur Verlegung und dem sechsspurigen Ausbau der A 4 und zur Verlegung der Ham-
bachbahn. 
 
Die Pflanzarbeiten am Immissionsschutzwall Ost (zwischen Bahnhof und Olbertzer 
Brücke) sind praktisch beendet. An den Wegen und Treppen werden jetzt noch Ge-
länder montiert. Danach ist der Wall fertig. 
  
Die Lärmschutzwand zwischen Lerchenweg und Krankenhausstraße wird in den 
nächsten Wochen fertig. Die Behelfsbrücke am Lerchenweg muss noch solange in 
Betrieb bleiben, bis die Außentemperaturen eine Beschichtung der neuen Brücke 
zulassen. Sobald dies erfolgt ist, wird die Behelfsbrücke abgebaut und die neue Brü-
cke wird den Rad- und Fußgängerverkehr aufnehmen. 
  
Die Lärmschutzwand zwischen Krankenhausstraße und L 276 ist bis auf Restarbei-
ten bereits fertig. Die Lärmschutzwand westlich der L276 ist im Bau. Ebenso wurde 
mit den Bauarbeiten für die Olbertzer Brücke über die A4 begonnen. Diese Brücke 
wird im Herbst fertig, damit das Bauwerk befahrbar ist, bevor die L276 gesperrt wer-
den muss. Diese Sperrung dauert vom 1.1.2012 bis Ende 2012. Eine entsprechende 
Umleitung wird eingerichtet. Die Verkehrsführungen werden zurzeit, zusammen mit 
der Stadt Kerpen und den Buirer Bürgerinnen und Bürgern, diskutiert. Ein Bericht 
dazu  ist in der letzten Woche im Kölner Stadt-Anzeiger erschienen.   
  
Mit dem Abtransport der Bodenmassen aus dem westlichen Teil der A4-Trasse ist 
seit etwa Anfang Februar wieder begonnen wurden. Dabei ist es an einigen Tagen 
doch wieder zu erhöhter Verschmutzung der L276 gekommen, hierzu werden die 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis gebeten. Alle Beteiligten arbeiten ständig inten-
siv daran, diese Belastungen zu vermeiden. Der erhöhte LKW-Verkehr durch diese 
Bodentransporte wird mit wechselnder Intensität noch in der ersten Jahreshälfte 
2011 andauern. 
  
In den Monaten November bis Februar sind, aus der A4-Strecke östlich der L276, 
ein Großteil des Bodens über die RWE-Baustraße in die Kiesgrube Buir verbracht 
worden. Die restlichen Bodenmassen werden im Laufe des Jahres 2011 in die Kies-
grube Dorsfeld verbracht. 
  
Brückenbau: 
Von den insgesamt 17 Querungsmöglichkeiten über die neue Hambachbahn sind 
bereits 15 Brückenbauwerke fertig gestellt. Aktuell wird noch bis Herbst 2011 durch 
Straßen.NRW an den beiden Kreuzungsbauwerken mit der zukünftigen A 4 gearbei
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Erdbau und Bahnentwässerung: 
Der Erdbau und die großen Erdmassentransporte in der Trasse der Hambachbahn sind wei-
testgehend  abgeschlossen. Auch die neue Bahnentwässerung wurde bereits zum Teil in 
Betrieb genommen und die Einleitungen in das Buirer Fließ im Dezember 2010 beendet.  
  
Gleisbau: 
Im Frühjahr 2011 wird mit dem Einbau des Grundschotters begonnen. Ein großer Teil des 
dafür benötigten Schotters wurde bereits geliefert und lagert auf gesondert ausgewiesenen 
Flächen. 
  
Die Ausführung der Oberleitungsmaste wird aktuell überprüft und die Inbetriebnahme der 
Oberleitungsanlage unter Berücksichtigung der aktuellen Regelungen und Empfehlungen 
zum Vogelschutz erfolgen. 
  
Pflanzarbeiten: 
Die Pflanzarbeiten zur Böschungsbegrünung der Trasse wurde Mitte Januar begonnen und 
werden noch im Frühjahr 2011 abgeschlossen. 
  
Weitere Informationen zum Stand der Baumaßnahmen an der Hambachbahn finden Sie un-
ter www.verkehrsprojekte-hambach.de. 
  
Im Baubüro hinter dem Bahnhof „An der Brennerei 37-45“ können sich Anwohner und Inte-
ressierte über den Ausbau der A 4 und die Verlegung der Hambachbahn informieren.  
 
Mittwochs von 16:00 bis 17:00 bietet die für die Verlegung der Hambachbahn zuständige 
RWE Power AG eine Bürgersprechstunde an. Die Telefonnummer des Baubüros von RWE 
Power lautet  02275-91538-28.  
 
Die Bürgersprechstunde des für den Ausbau der A 4 zuständigen Landesbetriebs Straßen 
NRW findet dienstags von 16:00 bis 17:00 statt. Telefonisch ist das Baubüro des Landesbe-
triebs unter 02275-91539-0 zu erreichen. 
  
  


